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„Hoffnung anstelle von 
Hoffnungslosigkeit“

Inmitten der multiplen Krisen, die derzeit unseren Planeten heimsuchen 
und Menschen auf die Probe stellen, fällt es vielen Zeitgenossen schwer 
auch weiterhin Hoffnung zu bewahren. In dieser Zeit der Prüfung 
überrascht uns der bayrische Pfarrer Rainer Schiessler mit einem 
Plädoyer für die Hoffnung in Buchform: „Hoffnung gerade jetzt“. 
„Hoffnung gerade jetzt“ – warum? Wozu soll das gut sein? Als 
Christen bestärkt uns jenes Fest in der Hoffnung auf das wir uns 
vorbereiten: das Osterfest. Ostern ist mehr als nur gefärbte Eier und 
Schokoladeosterhase,oder ein paar Tage Ferien. Ostern ist das
höchste Fest und das tiefste Geheimnis, unseres Glaubens – Jesus
ist für uns gestorben und auferstanden – das Leben hat über den Tod 
gesiegt, weil Gott es so wollte. 
Im Tod und der Auferstehung Jesu Christi offenbarte sich Gott als ein 
Gott des Lebens, der seinen Sohn sandte damit wir das Leben haben.  
Wir feiern diesen Gott des Lebens in einer Jahreszeit, in der die Natur 
zum Leben erwacht und etwas von der Liebe erahnen lässt mit der
Gott seine Schöpfung und uns liebt.   
Im Ostergeheimnis des Todes und der Auferstehung Jesu, hat Gott 
uns ein Leben ohne Ende zugesagt und durch das Wirken des Heiligen 
Geistes den Jesus für uns erbeten hat, dürfen wir etwas von dem Leben 
jetzt schon spüren. Der Geist Jesu ist ein Geist, der befreit und Ängste 
überwinden hilft. Wir dürfen Hoffnung haben, weil der Auferstandene 
Herr Jesus durch seinen Geist in unserer Mitte wirkt und überall dort 
gespürt wird, wo Menschen sich im Geiste eines guten Miteinanders 
die Hände reichen, um gemeinsam den Krisen unserer Zeit die Stirn zu 
bieten. Aktionen für ein gutes Miteinander geschehen auch in unserem 
Seelsorgeraum als ein Zeichen dafür, dass der Geist des Auferstandenen 
wirkt und Hoffnung schenkt. 
Ostern-unser Fest des Glaubens, dass durch Jesus das Leben über den 
Tod gesiegt hat, ermutigt zur Hoffnung gerade jetzt. Nach dem Dunkel 
des Karfreitags kam die Helle des Ostermorgens mit der Botschaft an 
die Jünger: „Jesus der Gekreuzigte, er ist nicht hier, er ist auferstanden, 
er lebt“. Jesus lebt. Sein Geist befreit und lässt hoffen. In diesem Sinne 
wünsche ich allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Pfarrer Andreas Agreiter  
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Herr, lass mich auferstehen
aus dem Grab meiner Resignation!
Vertreibe die Niedergeschlagenheit,
die Müdigkeit aus meinem Herzen!

Lass mich auferstehen
zu neuer Hoffnung

und zu neuem Osterglauben!
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sternsingeraktion 2024
in oetZ

Bereits seit 2019 organisiere ich die Sternsingeraktion in unserer Pfarre. 
Jedes Jahr bedeutet dies für mich immer wieder von Neuem eine große 
Herausforderung. Besonders dankbar bin ich der Patricia von Habichen 
und der Katrin von Oetzerau für ihre große Unterstützung. Natürlich sind 
noch viele andere im Hintergrund mit dabei, die mir eine große Hilfe sind.
Gerade die Anfangsphase, wo es darum geht, Kinder zu finden, die bereit 
sind als Sternsinger mitzugehen, ist für mich immer mit einer großen 
Anspannung verbunden! Gott sei es gedankt, dass sich dann doch 
wieder genügend Kinder finden, die bereit sind, sich für diese gute Sache 
einzubringen.
Auch heuer haben sich wieder fünf Gruppen in Oetz, drei in Habichen und 
zwei in Oetzerau zusammengetan, wobei zwei Habicher Gruppen auch 
einen kleinen Bereich von Oetz mitgemacht haben.
Besonders erfreulich war auch wieder, dass sich die Erwachsenengruppe 
vom letzten Jahr bereit erklärt hat, mitzumachen und die Hotels und 
Gasthöfe aufzusuchen. Dem letztjährigen Wunsch von einigen Bürgern 
nachzukommen, wurde ein öffentlicher Auftritt im Gemeindepark bei der 
Krippe mit Unterstützung durch eine Bläsergruppe von der Musikkapelle, 
von dieser Gruppe organisiert. Dieser Auftritt ist sehr gut angekommen und 
auch gut besucht gewesen. Auch hier sei allen Mitwirkenden ein großer 
Dank ausgesprochen.
Am Dreikönigstag gab es dann noch einen abschließenden Gottesdienst 
und im Anschluss daran ein gemeinsames Essen im Pfarrsaal. Allen 
Kindern wurde eine Urkunde mit einem Freundschaftsband überreicht.
Abschließend möchte ich den Kindern, deren Begleitpersonen und 
Eltern danken, dass sie diese gute Sache unterstützt haben. Nicht 
vergessen möchte ich auch all jenen einen Dank aussprechen, die bei der 
Kleideranprobe, beim Essen oder sonst wie mitgewirkt haben!
Allen, die die Sternsingergruppen wohlwollend und freundlich 
aufgenommen haben und mit ihren Spenden für ein großartiges Ergebnis 
gesorgt haben, möchte ich ein von Herzen kommendes „Vergelt`s Gott“ 
sagen!  Euer Mesner und für die Durchführung der Sternsingeraktion 
Verantwortlicher, Josef
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Das Sternsinger-Ergebnis unserer Pfarre: Vergelt´s Gott
In der Pfarre Oetz wurden beim Sternsingen  

11.598,32 Euro
gesammelt – eine wertvolle Unterstützung für Menschen,

die von Armut und Ausbeutung betroffen sind. Herzlichen Dank!

Sammelergebnis von Bruder und Schwester in Not in Oetz  

1.786,05 Euro
Vergelt´s Gott allen Spendern
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sternsingeraktion 2024
in sautens

70 Jahre aktiv für eine gerechtere Zukunft  
Die Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar fand heuer zum 70. Mal 
statt und bleibt doch dynamisch wie eh und je. Das hat sie den vielen 
aktiven Menschen zu verdanken, die sich jedes Jahr neu für die gute Sache 
einsetzen. Die Erfolgsgeschichte hat 1954 klein begonnen und ist über die 
Jahre zu einem solidarischen Marathon der Nächstenliebe gewachsen. 
Mit dem gesellschaftlichen Wandel hat sich der Brauch des Sternsingens 
im Laufe der Zeit verändert. Sprüche und Lieder wurden angepasst, 
Gewänder in neuem Design geschneidert, die lokale Durchführung 
mit Aktionsmanagement und Medienarbeit professionell unterstützt. 
Gleichgeblieben und von der österreichischen Bevölkerung so geschätzt 
ist allerdings der Kern des Sternsingens: Die „Heiligen Drei Könige“ bringen 
die weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr. 
In unserer Welt wird die Kluft zwischen Arm und Reich immer größer: 
Vielen mangelt es an Lebensnotwendigem wie Nahrung, Trinkwasser und 
medizinischer Versorgung. Kinder verrichten schwere Arbeit und leben auf 
der Straße. Der Lebensraum von Ureinwohner*innen wird weiter vernichtet. 
Mit den großzügigen Spenden der Bevölkerung werden Projekte zur 
Förderung von Kindern und Jugendlichen, Bildung, Sicherung von 
Nahrung, Trinkwasser und medizinischer Versorgung, Wahrung der 
Menschenrechte umgesetzt. In rund 500 Projekten aus diesen Bereichen 
werden über eine Million Menschen in den Armutsregionen Afrikas, Asiens 
und Lateinamerikas direkt erreicht.   
Die Kinder und Jugendlichen aus Sautens waren mit großer Begeisterung 
für die gute Sache tätig. Insgesamt waren 27 Kinder und 12 Erwachsene 
als Sternsinger–Gruppen in Sautens und den dazugehörigen Weilern 
unterwegs. Unsere Sternsinger, ob Klein oder Groß, wurden von der 
Bevölkerung durchwegs freudig erwartet und bestens bewirtet, wofür 
wir uns recht herzlich bedanken. Der größte Dank gebührt jedoch allen 
Sternsingern und Helfern für ihren großartigen Einsatz für die gute Sache.  
Das Sternsinger – Team hat die Aufgaben und Herausforderungen mit 
Begeisterung angenommen und sich für die Aktion ins Zeug gelegt. 
Leider ist es dem aktuellen Team nicht mehr möglich, diese Aufgaben zu 
übernehmen und daher schon jetzt der Aufruf an die Bevölkerung sich 
im Pfarrbüro zu melden, wer die Aktion 2025 in Sautens organisieren 
und gestalten möchte, damit auch 2025 die Sternsinger in Sautens 
den Segen der Weihnachtszeit in jedes Haus tragen und mit euren 
Spenden die Aktionen der katholischen Jungschar unterstützt 
werden können. 
 
Das “scheidende” Sternsinger-Team 
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Das Sternsinger-Ergebnis in Sautens

6.678,20 Euro    Herzlichen Dank!

Sammelergebnis von Bruder und Schwester in Not in Sautens  

844,40 Euro    Vergelt´s Gott allen Spendern



aktion - faMilienfasttag
Schon seit vielen Jahren steht der Aschermittwoch unter dem Motto 
„Teilen spendet Zukunft“ das von der Katholischen Frauenbewegung 
initiiert wird.
Die Klimakrise trifft uns weltweit alle - doch nicht alle gleich. Sie trifft 
gerade diejenigen am meisten, die sie am wenigsten verursacht haben. 
Denn wir und unser Lebensstil haben die Klimakrise mit verschuldet, 
nicht die Frauen im Globalen Süden. Doch gerade sie spüren die 
Auswirkungen massiv und haben zeitgleich weniger Möglichkeit zur 
Anpassung als wir. Unsere Partner*innen aus Nepal berichten uns heuer 
von den gravierenden Folgen, die ihre Lebensgrundlage bedrohen. 
Die weltweite Solidarität war seit Anbeginn die Antriebskraft der Aktion 
Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung. Es ist der Aufruf 
zum Teilen, der Glaube an eine gerechte Welt, der uns motiviert zum 
Engagement und zum Spenden - heuer unter dem Motto: „Gemeinsam 
für mehr Klimagerechtigkeit“.
In ganz Österreich wird an diesem Tag die Fastensuppe gegen eine 
Spende ausgegeben. Auch bei uns in Oetz erfolgte diese Ausgabe, die 
einen großen Zuspruch findet. 
Die Suppe in Oetz wird uns vom Posthotel Kassel und dem Achstüberl, 
in Habichen vom Hotel Habicherhof und in Oetzerau von Oetzerauer 
Bäuerinnen zubereitet. Ihnen allen gebührt unser herzlichster Dank!
Ein besonderer Dank gilt natürlich allen, die für die Durchführung dieser 
Suppenaktion verantwortlich sind und unterstützt haben, aber auch allen 
Spendern!
Euer Mesner, Josef

Die Summe der Spenden im Rahmen der Fastensuppe betrug     

1.751,83 Euro
Vergelt´s Gott für die Spenden
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Dank unD anerkennung!!
Im Namen der Pfarrgemeinde möchten wir uns ganz herzlich 
bei unserem Mesner Josef Anzelini für die immer wieder bestens
durchgeführte STERNSINGERAKTION IN OETZ bedanken.
Die vielen ehrenamtlichen Stunden – dein Engagement und Energie, die
Du dabei aufbringst, wird von ganz vielen Menschen in unserer Pfarre 
sehr geschätzt, weil damit diese Aktion weiterleben kann.

Weiters möchten wir uns auch ganz herzlich bei Martha Schmid 
bedanken, die viele Jahre schon im Auftrag des Pfarrgemeinderates
sowohl bei der Verköstigung der Sternsinger, beim Pfarrfest und bei 
anderen gastronomischen Aufgaben in der Pfarre immer das rechte 
Maß für den Einkauf hat als auch die Helferinnen bestens organisiert.
Sie kümmert sich jedes Jahr, dass die Fastensuppe in Oetz und 
Habichen dankenswerterweise von verschiedenen Gasthäusern 
gekocht und von fleißigen Helferinnen ausgegeben wird.
Danke auch den Oetzerauer Bäuerinnen für die Durchführung der
Aktion Fastensuppe in Oetzerau. 
Allen ein ganz großes und sehr herzliches Vergelt’s Gott!!
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Vielen Dank allen Spendern und Helfern!

Es wurden 669,20 Euro
für einen guten Zweck eingenommen.
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visitation
unseres Bischofs hermann im seelsorgeraum oetz-sautens-oetzerau 
Bischof Hermann hat sich für eine Visitation in unserem Seelsorgeraum 

angemeldet, die vom 27. -29. September 2024 stattfinden soll
Unter dem Begriff Visitation versteht man den offiziellen Besuch des 
Bischofs in einer Pfarrei oder in einem Seelsorgeraum, der vorrangig 

der Kontaktpflege dient. Laut Kirchenrecht sollte eine Visitation alle fünf 
Jahre stattfinden. Das Programm für den Besuch von Bischof Hermann 

muss erst noch endgültig ausgearbeitet werden, aber er möchte die 
Kindergärten, Schulen und das Seniorenheim besuchen. Zusätzlich 
dazu möchte er ehrenamtliche HelferInnen, Mitglieder von Vereinen 

und Vertreter der Gemeindeführung zu einem Austausch treffen. Den 
Abschluss bildet die Erntedankfeier in Sautens am Sonntag, aber es ist 
geplant, dass er in den Tagen davor auch in Oetz und Oetzerau einen 
Gottesdienst feiern wird. Das genaue Programm wird noch frühzeitig 

bekannt gegeben.
Pfarrer Andreas Agreiter 

Vorankündigungen für den seelsorgeraum:
12. April 2024 19.00 Uhr Vortrag von Pf. Rainer Schiessler im Saal EZ

13. – 17. Mai 2024 Flugwallfahrt mit Pf. Andreas nach Lourdes
27. – 29. 9. 2024 Bischofsvisitation in unserem Seelsorgeraum 

Sommerzeit …. Urlaubszeit…
Pfarrer Andreas wird heuer vom 10.-26. Juni (einschließlich) im Urlaub sein.

Die Gottesdienste an den Wochenenden oder mögliche Begräbnisse werden vom 
Missionshaus Absam übernommen. Gottesdienste an Werktagen entfallen in der Zeit.

Die Kontaktaufnahme mit dem Missionshaus im Falle eines Begräbnisses erfolgt
über das Pfarrbüro. Die Aushilfe für die Heilige Messe beim Bezirkstrachtenfest

in Sautens wurde von Abt German Erd zugesagt.

Die Urlaubszeiten der Pfarrbüros in Oetz und Sautens
werden zur rechten Zeit bekannt gegeben.

Pfarrer Andreas, Andrea und Patricia

Was geschieht mit der Kollekte, die in der Kirche gesammelt wird?
Es ist eine Frage, die mir immer wieder gestellt wird! Generell verbleibt die Sammlung in 

der Pfarre und dient zum Abdecken der allgemeinen Unkosten, wie z.B. Strom (Heizung), 
Reparaturen, die erforderlich sind, Lampenaustausch oder wenn sonst irgendetwas 

beschafft werden muss. Nicht in der Pfarre verbleiben jene Sammlungen, die auf 
der Gottesdienstordnung gesondert angeführt sind. Dies sind z.B. Caritas-, Missio-, 

Christophorus-, Peterspfennig-, usw.! Diese Sammlungen werden an die
entsprechenden Institutionen weitergeleitet!

Hoffe, dass ich damit eure Fragen diesbezüglich ausreichend beantwortet habe!
Euer Mesner Josef
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firMung  2024
Wie bereits im letzten Pfarrbrief erwähnt, wird es auch heuer wieder
eine Firmung geben. Sie findet am 11. Mai 2024, diesmal in der 
Pfarrkirche Sautens statt.
Firmung gelingt nur, wenn es dabei auch tatkräftige Organisatoren gibt. 
Das heurige Team stellt sich mit Patricia Kirchebner, Simone Gibbs, 
Kathrin Auer und mir (Silvia Speckle) zusammen. Hier möchte ich meinen 
Teamkolleginnen ein herzliches DANKE ausprechen! Sie, wir alle sind sehr 
engagiert und bemühen uns, dass das Fest der Firmung gut gelingt und 
für die Firmlinge hoffentlich in Erinnerung bleibt.
Weiters haben sich auch Eltern und Paten bereiterklärt, uns bei 
den Aktionen zu unterstützen. Ebenfalls gebührt ihnen ein großes 
Dankeschön!

So hoffen und freuen wir uns auf eine vom Geist erfüllte Firmung.

Silvia Speckle
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50 JaHre tracHtenverein sautens: 
eine feier iM ZeicHen von traDition unD geMeinscHaft

Heuer feiert der Trachtenverein Sautens sein 50-jähriges Bestehen mit einer 
Reihe an festlichen Veranstaltungen, die Tradition, Kultur und Gemeinschaft 
zelebrieren. Gemeinsam mit der Musikkapelle Sautens wird vom 14. Juni bis 
zum 16. Juni ein Wochenende mit unterschiedlichen Highlights organisiert. 
Seit einem halben Jahrhundert ist der Trachtenverein ein fester Bestandteil 
des Dorflebens in Sautens und trägt wesentlich zur Bewahrung des 
regionalen Erbes bei. Abgesehen von der Pflege der Ötztaler Tracht steht 
die kirchliche und weltliche Dorfgemeinschaft im Mittelpunkt des Vereins. 
Neben den Aufgaben bei den Prozessionen wird auch die Erntekrone jedes 
Jahr in liebevoller Handarbeit von den Mitgliedern des Trachtenvereins 
hergestellt. Auch die Sautner Tanzlmusig ist ein wertvoller Bestandteil 
des Trachtenvereins und weit über die Grenzen von Sautens bekannt. 
Immer wieder erfreuen die Klänge der Musikformation die Zuhörer bei 
Tanzaufführungen aber auch bei klangvollen Messgestaltungen fühlen sich 
die Musikanten wohl. Der Festreigen des Trachtenvereins Sautens startet mit 
der 50-Jahr-Feier zusammen mit der Bevölkerung von Sautens. Nach einem 
kurzen Einzug mit den Vereinen der Gemeinde in die Kalkofenarena wird der 
Trachtenverein sein rundes Jubiläum mit einem traditionellen Tirolerabend 
mit der Sautner Tanzlmusik und befreundeten Schuhplattlergruppen 
feiern. Im Anschluss an den Tirolerabend kann noch kräftig das Tanzbein 
geschwungen werden. Der Samstag steht unter dem Motto „Ötztaler 
Blechbeben“. Ab 14 Uhr wird 10 Stunden Blasmusik vom Feinsten in der 
Kalkofenarena zu hören sein. Namhafte Blasmusikformationen geben 
sich die Ehre. Am Sonntag wird Sautens in ein buntes Meer von Trachten 
getaucht. Der Trachtenverein wird mit Unterstützung der Musikkapelle das 
Bezirkstrachtenfest des Trachtenverbandes Oberland mit Außerfern abhalten. 
Die Vertreter der Landespolitik werden mit einem landesüblichen Empfang in 
der Gemeinde Sautens begrüßt. Die Feldmesse beim Pavillon am Kirchplatz 
wird von Abt German Erd zelebriert und musikalisch vom Chor Marcato 
gestaltet. Mit einem großen Festumzug werden die Trachtenformationen in 
die Kalkofenarena marschieren, um dort das Bezirkstrachtenfest mit zünftiger 
Blasmusik und großartigen Tanzvorführungen zu feiern. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil der Veranstaltung wird zum Tanz aufgespielt.
Der Trachtenverein und die Musikkapelle Sautens freuen sich auf ein 
gemeinsames tolles Wochenende für die gesamte Gemeinde.
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taufen in sautens
Das erste Sakrament, das wir als Christen empfangen und mit dem wir in 
die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen werden, die Taufe, haben im 
vergangenen Jahr in Sautens gefeiert:

 11.03.2023  Dietl Mathilda Rosa
 18.03.2023  Griesser Moritz
 22.04.2023  Weiss Henry
 11.06.2023  Schatz Johann
 17.12.2023 Mussak Emma
 05.01.2024  Holzknecht Theresa
 21.01.2024  Neurauter Josef

HocHZeiten
Das sakraMent Der eHe HaBen sicH iM vergangenen JaHr in sautens gesPenDet

06.05.2023 SebaStian Wolf und angelika grünauer

16.09.2023 PhiliPP ambroSi und liSa maria ambroSi geb. huber
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 Das Sternsinger-Ergebnis unserer Pfarre: Vergelt´s Gott
In der Pfarre Oetz wurden beim Sternsingen  

11.598,32 Euro

gesammelt – eine wertvolle Unterstützung für Menschen,
die von Armut und Ausbeutung betroffen sind. Herzlichen Dank!

 Das erste Sakrament, das wir als Christen empfangen und mit dem 
wir in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen werden, die Taufe, 

haben im vergangen Jahr in Oetz gefeiert:

15.04.2023 KÜBLER Nick Anton Sohn von Michaela NEURAUTER 
und Thomas KÜBLER

22.04.2023 ABWERZGER Elias Michael Sohn von Karin ABWERZGER und 
Thomas LIPOVICS

30.04.2023 PRANTL Elias Sohn von Sarah und Bernhard PRANTL

20.05.2023 FALCH Samuel Sohn von Christina und Manfred 
FALCH

10.06.2023 RABANSER Hermine Tochter von Elisabeth RABANSER und 
Stefan RIML

10.06.2023 PLATTNER Bruno Sohn von Magdalena PLATTNER und 
Sebastian REINDL

01.07.2023 STECHER Linus Sohn von Alexia und Ferdinand 
STECHER

30.07.2023 PIENZ Antonia Anna Tochter von Katharina und Maximilian 
PIENZ

05.08.2023 VISSER Noah Johannes Jacobus Sohn von Katja PLATTNER und Gert 
VISSER

20.08.2023 PAOLI Levio Sohn von Fabienne und Rene PAOLI

27.08.2023 AUSSERER Antonia Tochter von Annette AUSSERER und 
Lukas HASLWANTER

30.09.2023 KÖLL Johanna Tochter von Claudia ULRICH und 
Christoph KÖLL

08.10.2023 PRANTL Lorenz Sohn von Stefanie LEITER und Martin 
PRANTL

21.10.2023 WALDER Mia Tochter von Marlene WALDER und 
Claudio GÜNTNER 

22.10.2023 KATHREIN-ANDERSILL Johann Sohn von Mieke Evelien de VRIES und 
Mag. Josef KATHREIN-ANDERSILL

22.10.2023 KATHREIN-ANDERSILL Emma 
Tochter von Mieke Evelien de VRIES 
und Mag. Josef KATHREIN-
ANDERSILL

10.12.2023 FUCHS Noah Sohn von Maria ZANGERL und Florian 
FUCHS

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet im vergangenen Jahr 
in Oetz

17.03.2023   TAMERL Ilse und HUMMEL Ludwig

20.05.2023   HOFER Christina und Philip

12.08.2023   BRUGGER-HÖRBURGER Sabrina und BRUGGER Patrick

taufen in oetZ
Das erste Sakrament, das wir als Christen empfangen und mit dem wir in 
die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen werden, die Taufe, haben im 
vergangenen Jahr in Oetz gefeiert:

HocHZeiten
Das sakraMent Der eHe HaBen sicH iM vergangenen JaHr in oetZ gesPenDet

17.03.2023   tamerl ilSe und hummel ludWig

20.05.2023   hofer ChriStina und PhiliP

12.08.2023   brugger-hÖrburger Sabrina und brugger PatriCk

02.09.2023   muglaCh barbara und martin 

07.10.2023   Paoli StePhanie und dominik
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Bitttage unD Bittgänge
Im Vorjahr wurde mir bei einem Bittgang die Frage gestellt: Worin liegt 
die Bedeutung dieses Bittgangs? Für mich war das der Hinweis, dass 
ein Brauch, den ich von Kindheit an miterlebt habe, nicht mehr überall 
verstanden wird. 
Die Tradition der Bitttage mit Bittprozessionen geht auf das 4. Jahrhundert 
zurück, als in Rom am Markustag eine große Bittprozession über 
die Felder abgehalten wurde. Bischof Mamertus von Vienne ordnete 
im 5. Jahrhundert nach einigen Missernten und Naturkatastrophen 
in Südfrankreich an, dass an den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt 
Sühnetage mit Fasten und Bittprozessionen stattfinden sollten.
Dieser Brauch wurde im 8. Jahrhundert für die ganze römische Kirche 
übernommen. Wichtig waren diese Tage als Tage des Gebetes um Gottes 
Segen für eine gute Ernte und um Bewahrung vor Hagel, Frost und 
anderen Naturkatastrophen. 
Wir wollen diese Tradition wie gewohnt auch in unserem Seelsorgeraum 
fortführen in einer Zeit, in der wir alle die Auswirkungen des Klimawandels 
spüren und uns ins Bewusstsein rufen, dass Gott uns die Schöpfung 
anvertraut hat, um gut mit ihr umzugehen. Wir haben nur diese eine 
Mutter Erde.  
Ich möchte hiermit zu den Bittprozessionen in unserem Seelsorgeraum 
einladen, bei denen es mir ein Anliegen ist, auch persönlich mitzugehen. 
Es muss aber dazu gesagt werden, dass auf Grund des Kalenders im 
heurigen Jahr um etwas Flexibilität bei den Terminen gebeten werden 
muss. Wichtig ist nicht der exakte Termin einer Bittprozession, 
sondern, dass die Praxis der Bittprozessionen mit einem guten 
Verständnis weiter geführt wird. 

Bittprozessionen in Oetz: 
Donnerstag 2. Mai um 19.00 nach Habichen / Freitag 3.Mai um 19.00 
nach Piburg / Mittwoch 8.Mai nach Oetzerau (Bei Schlechtwetter feiern 
wir eine Bittmesse in den Kirchen)

Bittprozessionen in Sautens:
Montag 6.Mai um 19.00 zur Pirchhofkapelle /  Dienstag 7. Mai 19.00 zur 
Pestkapelle / Freitag 10. Mai 19.00 zur Kreuzkapelle ( Bei Schlechtwetter 
feiern wir eine Bittmesse in der Pfarrkirche)

Euer Pfarrer Andreas Agreiter    



SEITE   16

PfarrkircHe oetZ
informationen zur den bevorstehenden renovierungsarbeiten der oetzer kirche

Wir glaubten die Oetzer Kirche hätte die Stürme im Vorjahr unbeschadet 
überstanden und doch gab es einen Schaden am Kirchendach. Hoch oben 
fehlte ein Dachziegel. Bürgermeister Hansjörg hat gemeinsam mit Herrn 
Bruno Auer den Schaden begutachtet und dem Pfarrkirchenrat am
6. Februar Bericht erstattet.

Die ernüchternde Diagnose lautet am Oetzer Kirchendach nagt der Zahn
der Zeit. Die derzeitigen Dachziegel nähern sich dem Ende ihrer Lebensdauer 
und wären auch nicht mehr erhältlich. Das Denkmalamt verlangt jetzt eine 
Eindeckung mit Lärchenschindeln, die derzeit Mangelware sind. Nachdem für 
das neue Kirchendach ein Gerüst notwendig ist, wäre es naheliegend bei der 
Gelegenheit eine Außenrenovierung vorzunehmen. Im Zuge dieser Arbeiten 
sollte es dann auch möglich sein, einen barrierefreien Zugang zu schaffen,
der von vielen gewünscht wird.

Die Mitglieder des Pfarrkirchenrates, und auch ich sind uns bewusst, dass 
dieses Projekt der nächsten Zeit eine sehr kostspielige Herausforderung 
darstellt. Um diese Hürde zu meistern, braucht es nicht nur den Segen
von Oben, sondern auch den guten Willen und die tatkräftige Mithilfe aller,
denen die Oetzer Kirche am Herzen liegt.

Der Pfarrkirchenrat wird weitere Schritte absprechen und danach über die 
weitere Vorgehensweise Bericht erstatten.

Pfarrer Andreas Agreiter und der Pfarrkirchenrat von Oetz
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ProZessionen
Prozessionen im Seelsorgeraum

In unserem Seelsorgeraum Oetz, Oetzerau und Sautens kennen wir 
noch einige Prozessionen passend zu den verschiedenen Festen und 
Anlässen. Leider kommt es beim Herz Jesu Sonntag oder Fronleichnam 
zu Terminkollisionen. In früheren Zeiten konnte man dabei auf Aushilfen 
durch andere Priester zurückgreifen. Der spürbare Priestermangel und 
das zunehmende Alter der verbleibenden Priester zwingen uns dazu
neue Wege zu gehen.

Ich werde zu Fronleichnam und am Herz Jesu Sonntag nur an einem
Ort (abwechselnd Oetz oder Sautens) die Heilige Messe mit Prozession 
leiten. Heuer bin ich am Fronleichnamstag in Oetz und am Herz Jesu 
Sonntag in Sautens.

Nach Rücksprache mit dem WOGO Team wurde entschieden,
dass dieses heuer die Verantwortung für einen Wortgottesdienst
mit Prozession zu Fronleichnam in Sautens übernehmen wird.
Am Herz Jesu Sonntag trifft Ähnliches auf Oetz zu.

In diesem Zusammenhang möchte ich festhalten, dass Männer und 
Frauen, welche eine Beauftragung zur Leitung von Wortgottesdiensten 
erhalten haben auch ermächtigt sind, bei der Prozession die Monstranz 
mit dem Allerheiligsten zu tragen. Nur der Segen mit der Monstranz ist 
einem Bischof, Priester oder Diakon vorbehalten.

Ich bitte um Verständnis für diese Regelung bei den Prozessionen und 
bedanke mich bei allen Männern und Frauen, die Verantwortung für diese 
Prozessionen übernehmen. Ein Dank gebührt auch allen Mitfeiernden, 
und allen die dazu beitragen, dass die Feste in einem würdigen Rahmen 
gefeiert werden.

Euer Pfarrer Andreas
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kinDerseite
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lesung unD Diskussion
Mit Pfarrer rainer M. scHiessler

„kircHe Heute – wie sieHt Die 
Zukunft Der kircHe aus?“

Wir erleben eine Zeit, in der es immer schwerer wird Mut zu schöpfen. 
Krieg, Pandemie, Inflation- eine Hiobsbotschaft jagt die nächste.
Was kann uns da die Kirche noch geben? 
Aber Rainer M. Schießler, der Pfarrer von St. Maximilian in München, ist 
überzeugt: Die Geschichten der Bibel sind gerade auch heute unsere
Quellen der Hoffnung und Mutmacher. Selbst hat er es am eigenen Leib 
erfahren. Mit seinen Bestseller-Büchern und Auftritten in Zeitungen, 
Fernsehen und Rundfunk ist der Münchner „Oktoberfest-Pfarrer“ über
Bayern hinaus bekannt. Ganz unkonventionell und kritisch hinterfragt er
auch unbequeme Themen der Kirche – von der Stellung der Frau in der 
Kirche über das Zölibat bis hin zur Segnung gleichgeschlechtlicher Paare
und vieles mehr.
Dabei ist Pfarrer Schießler aber immer getragen von der Liebe zur Kirche
und zu den Menschen, immer mit dem Blick auf die Zukunft. Er erreicht
damit auch Menschen, die schon lange keine Bindung an die Kirche mehr 
haben. Auf eine unvergleichliche Weise versteht er es hilfesuchenden 
Menschen Wege aufzuzeigen, wie sie aus der Bibel Kraft und Freude für
ihr Leben schöpfen können. 

der Pfarrgemeinderat oetz lädt zu diesem termin herzlich ein
Freitag, 12. April 2024

um 19:00 Uhr
im Saal „Ez“ in Oetz



SEITE   20

wicHtige terMine
für Den seelsorgerauMWICHTIGE TERMINE FÜR DEN SEELSORGERAUM 
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osterevangeliuM
aus dem hl. evangelium nach markus (mk 16, 1-7)

Als der Sabbat vorüber war, kauften Maria aus
Magdala, Maria, die Mutter des Jakobus, und

Salome wohlriechende Öle, um damit zum
Grab zu gehen und Jesus zu salben.

Am ersten Tag der Woche kamen sie in aller
Frühe zum Grab, als eben die Sonne aufging.
Sie sagten zueinander: Wer könnte uns den
Stein vom Eingang des Grabes wegwälzen?
Doch als sie hinblickten, sahen sie, dass der

Stein schon weggewälzt war; er war sehr groß.
Sie gingen in das Grab hinein und sahen auf
der rechten Seite einen jungen Mann sitzen,

der mit einem weißen Gewand bekleidet war;
da erschraken sie sehr.

Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht!
Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten.

Er ist auferstanden; er ist nicht hier. Seht, da
ist die Stelle, wo man ihn hingelegt hatte.

Nun aber geht und sagt seinen Jüngern, vor
allem Petrus: Er geht euch voraus nach Galiläa;

dort werdet ihr ihn sehen, wie er es euch
gesagt hat.



MeDitationstext
LEBENDIGER GOTT IN JESUS CHRISTUS,
mitten in der Dunkelheit bist du das Licht.

Im Weinen bist du unser Trost.
In der Verlassenheit bist du die Nähe.

Im sprachlosen Schweigen bist du das Wort,
das uns aufrichtet.

In lähmender Starre bist du die Bewegung,
die uns neu aufbrechen lässt.

Du bist die Auferstehung und das Leben.

Du hast Maria mit ihrem Namen angesprochen.
Wir bitten dich, dass deine Osterbotschaft

auch uns ganz persönlich erreicht.

Wir bitten dich für alle,
denen überhaupt nicht österlich zumute ist:

Wir denken an die Menschen,
die Krieg und Gewalt erleben und Schutz suchen.

Wir bitten dich für die Menschen,
die ahnen, dass sie bald sterben werden.

Schenke ihnen Hoffnung, die über den Tod hinausreicht.

Wir bitten dich für alle, die seit langer Zeit Kranke und
Schwerstkranke versorgen und jetzt selbst erschöpft sind:

dass sie wieder zu sich selbst kommen
und auftanken können.

Wir bitten dich für alle Menschen, die jemanden verloren haben.
Begleite sie auf ihrem Weg der Trauer –
und auf ihren Schritten zu einem Leben,

das nun anders geworden ist.

Wir bitten dich für alle Menschen, die miteinander im Streit liegen.
Schenke die Kraft zur Versöhnung und zu einem Neubeginn.

Wir bitten dich für alle, die für den Frieden arbeiten,
die versuchen, den Kreislauf der Gewalt zu durchbrechen

und mithelfen, Feindbilder abzubauen.
Schenke ihnen Ausdauer, Ermutigung und die Gewissheit,

dass ihr Tun Früchte tragen wird.

Gott, du bist die Auferstehung und das Leben.
Und lässt auch uns auferstehen.

Jeden Tag neu.
Amen.
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Öffnungszeiten unserer Pfarrämter
 Pfarramt Oetz Pfarramt Sautens 
 Tel. Nr. 05252/6288 Tel. Nr. 05252/6541 oder 0676/87307516
 dienstag  09.00 bis 12.00 uhr dienstag  15.00 bis 18.00 uhr
 mittwoch  14.00 bis 17.00 uhr mittwoch  09.00 bis 12.00 uhr
 donnerstag  09.00 bis 12.00 uhr 
 Sprechstunden bei Pfarrer andreas Sprechstunden bei Pfarrer andreas
 am mittwoch von 15.00 - 18.00 uhr am freitag von 10.00 - 12.00 uhr   

oder nach Vereinbarung unter Tel.: 0676/87307514

  

gottesDienstorDnung

froHe ostern

März 2024  Sautens  Oetz  Oetzerau 

23.  Samstag    18.00 euch
    m. Segnung der
    Palmzweige

24. Palmsonntag  08.30 euch m. Segnung der Palmzweige 10.00 euch m. Segnung der Palmzweige  

28. gründonnerstag  19.00 abendmahlfeier als Wogo  19.00 abendmahlfeier als euch    

29. karfreitag 19.00 karfreitagsliturgie m. Pf. andreas 19.00 karfreitagsliturgie

30.  Samstag  19.00 osternacht als euch 21.00 osternacht als euch

31.  ostersonntag  08.30 euch 10.00 euch 17.00 euch 

April 2024
01.  ostermontag  09.00 Wogo 10.00 euch

06.  Samstag  19.00 euch 19.00 Wogo 

07. Sonntag 09.00 Wogo  09.00 euch - erstkommunion 08.45 Wogo 

13. Samstag   19.00 euch

14. Sonntag 09.00 euch  10.00 Wogo 10.30 euch
                                                                erstkommunion

20. Samstag 19.00 euch  kein gottesdienst 17.30 euch

21. Sonntag 09.00 Wogo  10.00 euch  Patrozinium + Pfarrfest 

27. Samstag  19.00 florianimesse

28. Sonntag 9.00 euch  erstkommunion 10.00 Wogo 08.45 Wogo  
  

Genauere Informationen auf der Homepage   •   Änderungen vorbehalten


